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　このように悲劇的な結末を迎える本作品は，その原題を „Die Verlobung in 
1）	 クライストのテクストは以下のものを使用し，引用には略号 SWB と，アラビア数字
で巻数，ページ数を示した。Kleist, Heinrich von: Sämtliche Werke und Briefe. Hrsg. von 
Helmut Sembdner, Neunte, vermehrte und revidierte Aufl. 2 Bände, Carl Hanser Verlag, 
München 1993.	
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にあり」，登場人物たちが過去に囚われていると指摘している。（Vgl. Schmidt, Jochen: 
Heinrich von Kleist. Die Dramen und Erzählungen in ihrer Epoche. Darmstadt 2003, hier S. 
250.）またハンス・ペーター・ヘアマンはこの物語にトーニの「解放（Emnzipation）」
（Vgl. Hermann, Pans Peter: Die Verlobung in St. Domingo. In: Hinderer, Walter (Hrsg.): 
Kleist Erzählungen. Stuttgart 1998, S.111-137, hier S.123.）	を見ており，他にヨハネス・
ハルニシュフェーガーも，グスタフとトーニが自身の意志や感情に従い「彼らの家族
との従属から離れ（gelöst）」（Vgl. Harnischfeger, Johannes: Das Versprechen romantischer 
Liebe. Zu Kleists ›Verlobung in St. Domingo‹. In: Kleist-Jahrbuch. 2001, S.278-291, hier S. 
289.）ている点を挙げている。さらにヘルガ・ガラスは，まさにこの „binden“ と
„lösen“ をテーマに『婚約』を論じている。（Vgl. Galls, Helga: Kleist. Gesetz, Begehren, 
Sexualität. Zwicshen symbolischer und imaginärer Identifizierung. Frankfurt am Main/ Basel 
2003, S. 94-109.）





[…] band dem Mädchen geschwind das Haar, nach der Landesart, über dem 




















いた胸当てを整えた（sie rückte sich gedankenvoll und träumerisch das 




5）	 SWB. 2, S. 162.	強調は筆者。
6）	 SWB. 2, S. 161.
7）	 SWB. 2, S. 173.




























女をとらえた戸惑いを隠そうとする（[…] suchte, indem sie sich mit dem Latz 
beschäftigte, die Verlegenheit, die sie ergriffen, zu verbergen）」。11）書かれてある
通り，これは戸惑いや困惑を表す仕草として見るべきなのかもしれない。し
8）	 SWB. 2, S. 172.
9）	 Vgl. Breuer, Ingo (Hrsg.): Kleist Handbuch, J. B. Metzler'sche Verlagbuchhandlung und Carl 
Ernst Poeschel Verlag GmbH, Stuttgart 2009, hier S. 126.
10）	 SWB. 2, S. 177.
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（übernahm sie, von man-






















12）	 SWB. 2, S. 175.	傍点強調は筆者。
13）	 SWB. 2, S. 177.




























14）	Vgl. Harnischfeger, S. 282.
15）	Ebd.
16）	 SWB. 2, S. 175 f.
17）	 SWB. 2, S. 193.
18）	Vgl. Breuer, hier S. 125.












告白する（das Geständnis der Verbrechen, die ihren jungen Busen beschwerten, 
abzulegen）勇気と揺るがない気持ちを願い求めた。21）
　ここにある „der Erlöser“ とは „erlösen“「救済・解放する」ものである。さ
らに「罪を告白する（das Geständnis abzulegen）」ということは，文字通り「彼









20）	 SWB. 2, S. 187.


















実な女。裏切り者め（die Treulose! die Bundbrüchige!）」と叫んだ。23）






















23）	 SWB. 2, S. 185.	強調は筆者。
24）	 SWB. 2, S. 181.
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„binden“ und „befreien“ 
– Eine Betrachtung über „binden“ in „Die Verlobung in St. Domingo“ –
Noriaki SUGIBAYASHI
Das Wort „verloben“, das im Titel der Novelle von Heinrich von Kleist „Die 
Verlobung in St. Domingo“ steht, bedeutet ursprünglich, dass man sich durch ein 
Gelübde oder feierliches Versprechen mit jemandem verbindet. In dieser Novelle 
können viele Wörter, die sowohl mit „binden“ als auch mit „befreien“ zu tun haben, 
gefunden werden. In diesem Beitrag geht es darum, was sie für Bedeutungen haben. 
Toni wird von ihrer Mutter das Haar nach der Landesart zusammengebunden und 
der Latz zugeschnürt. Damit ist Toni an ihre List, sich an den Weißen zu rächen, 
gebunden. Während der Verführung Gustavs verschiebt sich das Tuch über ihrer 
Brust, darum rückt sie es zurecht, aber dabei vergisst sie das, was ihre Mutter 
angeordnet hat. Ihr Benehmen „zurechtrücken“ bedeutet, dass sie sich selbst wieder 
in die „rechte Position“ bringt, weil sie zu der List von Babekan in „unrechter 
Position“ steht.
Gustav schenkt Toni ein goldnes Kreuz, das seine verstorbene Verlobte 
hintergelassen hat. Damit wird das Mädchen von ihm an sie gebunden und nimmt sie 
sich zum Vorbild.
Nach der Liebesnacht schenkt Toni dem Willen der Mutter keine Beachtung mehr 
und beschließt, Gustav zu retten. Dabei kleidet sie sich selbst, nicht mit Hilfe der 
Mutter, an. Dadurch wird deutlich, dass sie sich nun von den Bann ihrer Muter befreit 
hat. Sie will auch versuchen, Gustav gegenüber ein Geständnis über die Verbrechen, 
zu denen sie von der Mutter gezwungen wurde, abzulegen. Diese Toni nennt der 
Stiefvater „die Bundbrüchige“. Dieser „Bund“ ist den „Bund mit den Schwarzen“. 
Sie bricht jetzt „den Bund“, deshalb muss sie von ihm „die Bundbrüchige“ genannt 
werden. Toni selbst ist „Mestize“, und besteht darauf, dass sie eine Weiße sei.
Diese Geschichte könnte als eine Geschichte der Emanzipation von Toni gedeutet 
werden, denn es ist ihr gelungen, sich von den Schwarzen sowie ihrer Mutter zu 
befreien. Aber in der Tat wird sie nicht emanzipiert, sondern immer noch gebunden.  
